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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SC Seeham : SF Gmund-Dürnbach II 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Brandl und Neuberger bleiben gegen die SF Gmund-
Dürnbach II ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Brandl und Neuberger konnte der SC Seeham das Heimspiel gegen
die SF Gmund-Dürnbach II in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Tobias Brandl den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Brandl / Schnitzenbaumer hatten ihre Gegner Sperl /
Streitberger beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff. Neuberger / Seiwert überzeugten im Doppel
gegen Weber / Schneider, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Kreuzmair / Schulz eine Niederlage in vier Sätzen gegen Wacker / Haberle kassierten. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Sieg
gegen Jana Schneider zeigte Michael Neuberger indes seiner Gegnerin die Grenzen auf. Trotz 1:0
Satzführung verlor Christian Kreuzmair sein Spiel gegen Karl Sperl letztlich mit 1:3. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Tobias Brandl beim 11:9, 11:9, 9:11, 11:5 gegen Michael Weber doch überlegen. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Winfried Seiwert und Sigmund Wacker entschieden, das Winfried Seiwert
letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange mit Valentin Haberle ringen
musste Markus Schnitzenbaumer, bis er seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:6, 12:10, 6:11, 11:7
niedergerungen hatte. Nicht so gut lief es dagegen anschließend für Jörg Rüdiger Schulz beim 2:11,
6:11, 5:11 gegen Philipp Streitberger. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Michael
Neuberger machte wiederum mit Karl Sperl bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt
werden konnten. Christian Kreuzmair hatte im Einzel gegen Jana Schneider am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Zwar brachte Sigmund Wacker Tobias
Brandl phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tobias Brandl mit 3:1 durch. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Seeham nun ein Punktekonto von 20:4 Punkten auf, während
die SF Gmund-Dürnbach II vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2024 gegen den TuS Holzkirchen
1888 II ansteht, 12:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Seeham bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den SV Bernried.

 Statistik:
 SC Seeham

Doppel: Brandl / Schnitzenbaumer 1:0, Neuberger / Seiwert 1:0, Kreuzmair / Schulz 0:1 
Einzel: M. Neuberger 2:0, C. Kreuzmair 1:1, T. Brandl 2:0, W. Seiwert 1:0, M. Schnitzenbaumer 1:0,
J. Schulz 0:1 

 SF Gmund-Dürnbach II
Doppel: Weber / Schneider 0:1, Sperl / Streitberger 0:1, Wacker / Haberle 1:0 
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Einzel: K. Sperl 1:1, J. Schneider 0:2, S. Wacker 0:2, M. Weber 0:1, P. Streitberger 1:0, V. Haberle 0:
1


